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Ems

NLWKN Betriebstelle 
Cloppenburg Geschäftsbereich 
III, Aufgabenbereich 32

Fließgewässer (RW)
8,28

3
nein

ja
Erheblich verändert

Flussgebiet

02 HaseBearbeitungsgebiet

Ansprechpartner

Gewässerkategorie

Gewässerlänge [km]

Gewässergröße [km²]

Gewässertyp Sandgeprägte Tieflandbäche 
(14)

Gewässerpriorität

Wanderroute

Laich- und Aufwuchshabitat

Status

Zielerreichung 2015

Stammdaten

nein

Diffuse Quellen, Abflussregulierungen und 
morphologische Veränderungen

Signifikante Belastungen

Chemie

Gesamtzustand gut
Schwermetalle gut

Pestizide gut
Industr. Schadstoffe gut
Andere Stoffe gut

Bewertungen nach EG-WRRL, Stand 2009

Überschr. Stoffe

Überschr. Stoffe

Bewertungen nach EG-WRRL, Stand 2009

Ökologie

Zustand/Potential mäßig (3)
Fische gut
Makrozoobenthos mäßig
(Gesamt)

mäßigDegradation

gutSaprobie

Allgemeine chemisch-physikalische Parameter

Makrophyten / gut
Phytobenthos ges.

gutMakrophyten

unklassifziertDiatomeen

unklassifziertPhytobenthos

Phytoplankton unklassifziert

Allg. chem.-phys
Parameter

unklassifziert

Orientierungswert 
Überschreitung

Hydromorphologie

0 13 52 13 0 12 0

I II III IV V VI VIIStrukturklasse

Übersichtsverfahren [%]

02060

Synergien

Naturschutz - FFH-Richtlinie

Bäche im Artland (DENI_3312-331)

02060Naturschutz - EG-Vogelschutzrichtlinie (2009/147/EG)

Keine Synergien

02060Hochwasserrisikomanagement-RL (2007/60/EG)

Keine Synergien

Sonstige Hinweise (z.B. zur Reihenfolge von
Maßnahmen, Planungsvoraussetzungen)

Informationen zu besonders bedeutsamen Arten
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Zusammenfassung der Handlungsempfehlungen

Kohlriedenbach ist in Oberlauf, der trocken fällt, und Unterlauf ab Bahnlinie Nortrup gewässermorphologisch zu differenzieren. Uh ist Naturnähe vorherrschend,auch und gerade 
bei Kemper. Stelzwurzeln der gut 50jährigen Erlen sind erhaltenswert. Ev Sandtrieb mindern. 

Die nachfolgenden Handlungsempfehlungen basieren auf aktuellen Monitoringergebnissen. Einige Qualitätskomponenten sind seit 2009 ergänzend untersucht 

worden, so dass diese teilweise vom Zustand 2009 abweichen können.

Defizitanalyse mit Handlungsempfehlungen für Maßnahmen
Relevanzen der Belastungen: 1 fachlich nicht relevant; 2 nicht feststellbar / nicht bekannt; 3 Belastung ist von untergeordneter Bedeutung; 4 Belastung spielt eine 

wichtige Rolle; 5 Belastung spielt eine entscheidende Rolle

Guter ökologischer Zustand nicht erreicht Maßnahmen zur Zielerreichung: Maßnahmen zur Zielerhaltung:ja nein

02060

Defizit und Ursache/Belastung Relevanz Bemerkung Handlungsempfehlung

1. Guter ökologischer Zustand erreicht

nicht relevant / nicht feststellbar
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Defizit und 
Ursache/Belastung Relevanz Bemerkung Handlungsempfehlung

020603. Wasserqualität; Allgem. chemisch- physikalische Parameter

nicht relevant / nicht feststellbar

Defizit und 
Ursache/Belastung Relevanz Bemerkung Handlungsempfehlung

020602. Wasserqualität; Saprobie und Sauerstoffhaushalt

4 LandwirtschaftDiffuse Quellen Maßnahmen zur Reduzierung der Nährstoffeinträge durch Drainagen aus der 
Landwirtschaft

4 LandwirtschaftDiffuse Quellen Maßnahmen zur Reduzierung der direkten Einträge aus der Landwirtschaft

4 LandwirtschaftDiffuse Quellen Anlage von Gewässerschutzstreifen zur Reduzierung der Nährstoffeinträge

3Ursache unklar Ermittlungsmonitoring

Defizit und 
Ursache/Belastung Relevanz Bemerkung Handlungsempfehlung

020604. Flora defizitär

4 An Meßstellen 622 und 623 völlig zugewachsener Graben 
und trocken.

fehlende 
Beschattung

ME laut Leitfaden: 1.2; 2.1

4 Stellenweise Sandtriebstarke 
Strukturdefizite

Sandeinträge unterbinden!  ME: 6.2 und 6.3

5. Hydromorphologie; Makrozoobenthos und / oder Fische

#Fehler

Defizit und 
Ursache/Belastung

Rele-
vanz

Wasserkörper 
bzw. Abschnitt HandlungsempfehlungBemerkung

Maßnahmengruppe 
Niedersachsen Maßnahmensteckbrief Aktion

nicht relevant / nicht feststellbar
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